
Freitag, den 12. Februar 2010 Seite 1

Anzeigen und Redaktion: Tel. 037467/289823 · Fax 20923 · medien@grimmdruck.com · www.grimmdruck.com

„Akkordeonscene e.V.“
lädt ein 

Veranstaltungskalender
& Kirchennachrichten Seite 2

Seite 4

Seite 8

Amtliche
Bekanntmachungen

Nächste Ausgabe 06.05.2011

NUMMER 17
22. JAHRGANG

29.04.2011

Schon gut angefreundet hat sich der Weißbüscheläffchen-Mann im Klin-
genthaler Tierpark mit seiner neuen Gefährtin. Da vor einigen Wochen sein 
Bruder verstorben ist und er sich sehr einsam fühlte, half der Zoo in Aue. 
Er gab ein Weißbüscheläffchen-Weibchen nach Klingenthal ab. Die Heimat 

der kleinen Baumbewohner ist der brasilianische Regenwald. Die Tiere 
ernähren sich von Pflanzen und Kleintieren. Doch nun sollen die beiden 
Exoten einen Namen bekommen. Alle Tierfreunde sind aufgerufen, einen 
möglichst originellen Namen für Mann und Frau zu finden. Vorschläge 
sollen bitte bis zum 25. Mai 2011 schriftlich, unter Angabe des Absenders, 
im Tierpark Klingenthal abgegeben werden. Die beiden schönsten Namen 
werden den Tieren dann zum Tierparkfest, welches vom 27. bis 29. Mai 
stattfindet, verliehen. Für den oder die Namensfinder gibt es als kleines 
Dankeschön eine Überraschung.	 D. M. 

Namen für Äffchen gesucht
Auch in diesem Jahr gingen die Pokale des international besetzten Tennis-
turniers wieder auf die Reise zu befreundeten Tennisspielern. Der Pokal der 
Herrendoppel, der wie jedes Jahr vom Bürgermeister der Gemeinde Zwota, 
Thomas Hennig, gestiftet wird, ging auf die Reise nach Kladno (CZ). In einem 

packenden Endspiel siegten Petr Fencl / Josef Hluchy über Christian Wagner 
/ Jörn Dölz (Greiz) mit 6:4 und 6:3. Im kleinen Finale setzte sich dann der 
Klingenthaler Kevin Meinel mit seinem Partner Sven Scherzer (Plauen) 
gegen Peter Ullsperger (Klingenthal) / Ulrich Lippold (Markneukirchen) 
durch. Der Herrenbergpokal der Damendoppel, gestiftet vom Klingenthaler 
Bürgermeister Enrico Bräunig, ging 2011 nach Reichenbach. Routiniert 

sicherten sich Britta Ruppert / Stefanie Simon-Rupprecht (beide VTC 
Reichenbach) mit 6:1 und 6:0 den Sieg über die Klingenthaler Juniorinnen 
Melanie Meinel / Stefanie Brückner. Im relativ ausgeglichenen Endspiel 
um Platz 3 gewannen Doris Pötzsch (Markneukirchen) / Viola Beckert (TC 
Plauen) über Angela Kronmüller / Angela Wieland (beide Markneukirchen) 
dann doch mit 6:3 und 6:2. Aufgrund des reibungslosen Ablaufs und der 
tollen Atmosphäre sagten die 18 Doppelmannschaften die Teilnahme für 
das Jahr 2012 schon vorfristig zu.	 Karsten Meinel, 2. Vorsitzender

Herrenbergturnier des TC Klingenthal

Das Harmonikamuseum in Zwota, Kichstraße 2 ist während der 
48. Internationalen Akkordeonwettbewerbe in Klingenthal vom 
2. bis 8. Mai 2011, täglich von 11.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.

Der Goldbergchor Klingenthal e. V. mit seiner Instrumentalgruppe 
spielt am 1. Mai zum Frühschoppen in der Friedenshöhe auf und lädt alle 
Wanderer von 10 bis 12 Uhr herzlich ein.

Frühschoppen in der Friedenshöhe

Beim HundeSportVerein Zwota e.V. findet ab dem 07. 05. 2011 auf dem
Thomas-Müntzer-Berg ein Lehrgang für Hund und Herrchen statt. Beginn 
ist jeweils samstags um 13.00 Uhr. Hierbei werden Grundkenntnisse im Um-
gang mit dem Hund, sowie die Bewältigung von Umwelteinflüssen vermittelt.
Interessenten erfahren Näheres unter der ✆ 01 75 / 4 04 29 47 bei Lutz Schwäbe.

Beginn eines Junghund-Lehrganges
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Live-Musik-Session mit „Denny & Dirk“ 
29.04.	 20.00	 Klingenthal, „Coctailbar Ü25“ 
		  Bitte Mundharmonikas mitbringen! 
Sachsenberger Blaulichttag der FFW Sachsenberg-Georgenthal
30.04.	 13.00	 Klingenthal, Feuerwehrgerätehaus Sachsenberg, 
		  Gutenbergstraße 2; Bastelstraße, Erlebnisparcour,
		  Vorführungen, Erste-Hilfe-Kurs
	 18.30	 Hexenfeuer mit Musik 
Lampionfest zur Walpurgisnacht
30.04.	 17.00	 Zwota, Minigolfanlage
Frühlingskonzert mit dem Stadtorchester Klingenthal
01.05.	 15.00	 Klingenthal, Aula am Amtsberg
Eröffnungsveranstaltung Internationaler Akkordeonwettbewerb
02.05.	 19.30	 Klingenthal, Gliersaal – festlicher Auftakt mit dem 		
		  Akkordeon-Quintett aus Hof, Berufung der intern. Jury,
		  Grußwort von Landrat Dr. Tassilo Lenk
Tangoabend mit dem Ensemble „Cuarteto Bando“
03.05.	 19.30	 Klingenthal, Aula am Amtsberg
Konzert mit Tobias Morgenstern und „L’art de passage“ 
04.05.	 19.30	 Klingenthal, Aula am Amtsberg
Wettbewerbskonzert der Kammermusikalischen Gruppen
05.05.	 19.30	 Klingenthal, Aula am Amtsberg
Studiokonzert mit Andreas und Frank Nebel (Akkordeon/Klarinette) 
06.05.	 19.30	 Klingenthal, Gliersaal
Konzert mit dem Saxophon-Quintett des Bundespolizeiorchesters Berlin
07.05.	 14.00	 Klingenthal, Tierpark – bei schlechtem Wetter in
		  der Aula Am Amtsberg
Frank Marocco mit dem Streichquartett und Percussion
der Vogtlandphilharmonie Greiz/Reichenbach
07.05.	 19.30	 Klingenthal, Aula am Amtsberg
Internationale Talk-Runde 
08.05.	 10.00	 Klingenthal, Rathaus – Diskussionen zu Themen
		  der Akkordeonmusik
22. Aschberglauf 2011
08.05.	 10.15
Finale Solistenkategorie IV 
08.05.	 13.30	 Klingenthal, Aula am Amtsberg – Konzert der Solisten-
		  kategorie IV für Akkordeon und sinfonisches Orchester
Muttertag mit den „Original Saaletalern“
08.05.	 14.00	 Zwota, Gasthof „Zum Walfisch“
Preisträgerkonzert des Internationalen Akkordeonwettbewerbs 
08.05.	 17.00	 Klingenthal, Aula am Amtsberg – Vogtland Philhar-
		  monie Greiz/Reichenbach und die 1. Preisträger des
		  48. Internationalen Akkordeonwettbewerbs

	 9.00 Uhr	 Heilige Messe 
	16.00 Uhr	 Maiandacht in Kraslice, davor ab 15.00 Uhr Kaffeetrinken

Johanniskirche

1. Mai – Quasimodogeniti	 Kollekte: Eigene Gemeinde

Kirche Zwota

Zum Friedefürsten
	14.30 Uhr	 Predigtgottesdienst mit Pfarrer Zeibig
		  und Kindergottesdienst anschließend Kirchenkaffee

Katholische Kirche

	 9.00 Uhr	 Predigtgottesdienst
	10.30 Uhr	 Kindergottesdienst

Lutherkirche
	 9.30 Uhr	 Predigtgottesdienst und Taufgedächtnis mit Pfarrer Türpe
		  und Kindergottesdienst

	 9.30 Uhr	 Predigtgottesdienst mit Pfarrer Zeibig
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An diesem Samstag veranstaltet die Feuerwehr Sachsenberg-Georgenthal 
den „Sachsenberger Blaulichttag“. Ab 13.00 Uhr wird allen Besuchern an 
der Feuerwache in der Zollstraße einiges geboten: Erlebnisparcour, Spiel 
& Spaß, Bastelecke und Kinderschminken für die jüngsten Besucher, po-
lizeiliche Beratung zur Eigentumssicherung, sowie wertvolle Tipps für ein 
sicheres zu Hause für alle Erwachsenen. Ab 14.00 Uhr besteht außerdem die 
Möglichkeit, ihre Erste Hilfe Kentnisse in einem fünfundzwanzigminütigen 

Kurs aufzufrischen. Bei lecker Kaffee und Kuchen können Sie spannende 
und lehrreiche Vorführungen verfolgen, sich über die Arbeit von Bergwacht 
und Bundespolizei informieren oder in unserer Ausstellung historische 
Ansichten aus Klingenthal und Umgebung betrachten. Am Abend brennt 
dann nicht nur das heißeste Hexenfeuer der Stadt, sondern auch die Tanz-
fläche, wenn „Zeitsprung“ mit stimmungsvoller Livemusik einheizt. Wie 
gewohnt startet der Lampionumzug um 19.30 Uhr ab ehemaligen Volksbad 
und auch dieses Jahr gibt es wieder viele Köstlichkeiten vom Grill und feinste 
Cocktails an unserer neugestalteten Bar.	 EINTRITT FREI!

☛ Heißer Veranstaltungstipp!
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Für 6 Jahre
Tagesmutti

Heike Tannhäuser
staatl. anerk. Erzieherin

Markneukirchner Straße 24 08248 Klingenthal
Telefon (03 74 67) 6 62 33

Ebenso möchte ich mich bei allen Eltern
für das entgegengebrachte Vertrauen im
vergangenen Jahr bedanken, sowie bei
Allen, die mich auf vielfältige Weise

unterstützt haben! Ich freue mich
auf eine weitere gute Zusammenarbeit!

SUDOKU

Sudoku 156

3 2 7 9
9 4 1 6

4 2 7
1 9 7

5 9 2
6 8 5

8 1 6 5
3 7

8 3

Sudoku 157

6 7 4
5 7 8 6

8 4 1
9 8 4

9 1
8 4 5 7

7 2 6
4 5 8

6 3

KLEINANZEIGEN MIETANGEBOT
Moderne Büro- und Schulungs-
räume in Klingenthal ab sofort zu 
vermieten. KM 4,50 €/m2, Räume 
von 18 bis 120 m2.

Kontakt: 03774/824292

MIETANGEBOT
Produktions- und Lagerflächen ab 
150 m2 in Klingenthal ab sofort zu 
vermieten. KM 1,20 €/m2.

Kontakt: 03774/824292

VRF-Programm vom 28.04. 05.05.2011
18:00/ 20:00/ 22:00/ 00:00/ 02:00/ 04:00/ 06:00/ 08:00/ 10:00/ 12:00/ 14:00/ 
16:00 Uhr: In Gefahr? – Der Hochschulstandort Reichenbach, 18:07/ 
20:07/ 22:07/ 00:07/ 02:07/ 04:07/ 06:07/ 08:07/ 10:07/ 12:07/ 14:07/ 16:07 
Uhr: Hautnah – Nachrichten aus dem Vogtland: Plauen: Planungen 
für Landratsamtsneubau im Soll • Plauen: SPD Forum zur Zukunft 
des Schulsystems • Auerbach: Politik trifft Wirtschaft • Plauen: Aus-
stellung zum Laconia Ereignis • Klingenthal: Akkordeonwettbewerb 
in Vorbereitung • Oelsnitz: Benefizkonzert des Mosen-Gymnasium 
• Falkenstein: Traktor kippt um • Bad Elster: Irish Dance Show • 
Neuensalz: Musikmarathon 2011, 18:26/ 20:26/ 22:26/ 00:26/ 02:26/ 
04:26/ 06:26/ 08:26/ 10:26/ 12:26/ 14:26/ 16:26 Uhr: Die Welt ist bunt 
– Volkmar Groebe und sein Traum vom Riesenbild, 18:32/ 20:32/ 
22:32/ 00:32/ 02:32/ 04:32/ 06:32/ 08:32/ 10:32/ 12:32/ 14:32/ 16:32 Uhr: 
Klassiker – Die Dreigroschenoper im Vogtlandtheater, 18:42/ 20:42/ 
22:42/ 00:42/ 02:42/ 04:42/ 06:42/ 08:42/ 10:42/ 12:42/ 14:42/ 16:42 Uhr: 
Zusammenspiel – Bunte Hunde und Eckehard Glass, 18:52/ 20:52/ 
22:52/ 00:52/ 02:52/ 04:52/ 06:52/ 08:52/ 10:52/ 12:52/ 14:52/ 16:52 Uhr: 
Kino News / Knobi TV, 19:13/ 21:13/ 23:13/ 01:13/ 03:13/ 05:13/ 07:13/ 
09:13/ 11:13/ 13:13/ 15:13/ 17:13 Uhr: 7 Tage Sachsen, 19:29/ 21:29/ 
23:29/ 01:29/ 03:29/ 05:29/ 07:29/ 09:29/ 11:29/ 13:29/ 15:29/ 17:29 
Uhr: Gedankt – Der Blumenstrauß der Woche, 19:32/ 21:32/ 23:32/ 
01:32/ 03:32/ 05:32/ 07:32/ 09:32/ 11:32/ 13:32/ 15:32/ 17:32 Uhr: VRF-
Veranstaltungstipps, 19:37/ 21:37/ 23:37/ 01:37/ 03:37/ 05:37/ 07:37/ 
09:37/ 11:37/ 13:37/ 15:37/ 17:37 Uhr: SportiV – Sport im Vogtland

Veranstaltungsplan Mai 2011
Seniorenverein Klingenthal e.V. , Kirchstraße 14, Tel./Fax: 2 32 49

Verein für Vorruheständler, Arbeitslose, Senioren 
und Mitglieder der Ortsgruppe der Volkssolidarität

montags	 Skat	 13.00	
	 Klöppeln	 13.00
mittwochs	kreatives Gestalten	 13.00
	 Klöppeln	 14.00
03.05.	 Ausfahrt nach Lichtenstein mit Miniweltbesichtigung.
04.05.	 Englisch für Senioren (wöchentlich)	 08.00
05.05.	 Heute spielen bei uns Teilnehmer der Musiktage	 14.00
	 aus ihrem Programm. Im Anschluß spielt Gottfried Weller
	 auf dem Akkordeon sowie Probe unserer Singegruppe.
10.05.	 Wir laden herzlich ein zur Muttertagsveranstaltung	 14.00
	 mit Oliver und Heidi		
12.05.	 Gemeinsame Muttertagsveranstaltung mit dem Graslitzer
	 Heimatchor im Kulturhaus Graslitz. Alle Chormitglieder und 	
	 Interessenten sind herzlich eingeladen. Wir fahren mit dem 		
	 Zug und treffen uns 12.30 Uhr am Bahnhof.
17.05.	 Wir laden alle Mitglieder und Freunde des Senioren-	 14.00
	 vereines zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung
	 ein. Ab 14.30 Uhr spielt Pavel Siegl zur Unterhaltung.
19.05.	 Vorstandssitzung	 10.00
24.05.	 Der Heimatchor aus Graslitz unterhält uns mit einem	 14.00
	 bunten Programm mit wunderschönen Liedern.		
31.05.	 Schöne Musik zum Tanzen und Träumen spielt	 14.00
	 für uns das Duo Invence aus Karlsbad.		
	 Sie sind ganz herzlich zu den Veranstaltungen eingeladen.

B A D  •  K Ü C H E  •  H E I Z U N G
H A N D E L S Z E N T R U M

Meisterstücke für Ihre Küche

Keramikspülen
• pflegeleicht & robust
• attraktives Design
• große Farbauswahl

z. B. Subway von Villeroy & Boch

Auerbacher Str. 284 • 08248 Klingenthal • Tel. 037467/22600

Wir führen Markenküchen von SCHÜLLER
SACHSENKÜCHEN

NOBILIA

Einladung zur nächsten öffentlichen 
Versammlung. Mitglieder und 
interessierte Bürger treffen sich im 
Sportlerheim am Dürrenbachsport-
platz am Dienstag den 3. Mai 2011. 
Beginn 18.30 Uhr.	 Der Vorstand

SPD Ortsverein Klingenthal/
Zwota/Muldenhammer 

nachmieter gesucht
Wohnung im Obergeschoß Auer-
bacher Straße 98,  69 m2, Küche, 
Bad/WC, Kinderzimmer, Schlafzim-
mer, großes Wohnzimmer, tw. Lärm-
schutzfenster. Miete 223,89 € + 100 €
Heizkostenvorauszahlung. Besichti-
gung zu erfragen im Ladengeschäft 
oder unter ✆ 01 63 / 3 22 45 50.

BAUGRUNDSTÜCK
Baugrundstück mit traumhaftem 
Aschbergblick zu verkaufen, 991 m2, 
idyllischste Lage in der Wohnanlage 
Zollstraße in Klingenthal, 39900 €.
✆ (0 374 67) 2 00 16, abends 2 86 84.

medien@grimmdruck.com
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
für die Stadt Klingenthal und die Gemeinde Zwota

Aufgrund von
•	 § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 

in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.03.2003 (SächsGVBl. 
S.55, ber. S. 159), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 26.06.2009 
(SächsGVBl. S. 323) und 

•	 § 15 des Sächsischen Gesetzes zur Förderung von Kindern in Ta-
geseinrichtungen (SächsKitaG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 15.05.2009 (SächsGVBl. S. 225), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 15.12.2010 (SächsGVBl. S. 387)

hat der Stadtrat der Stadt Klingenthal in seiner Sitzung am 27. April 2011 
folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Geltungsbereich
(1)	 Diese Satzung gilt für Personensorgeberechtigte, deren Kinder in Kin-

dertageseinrichtungen (Kinderkrippen, Kindergärten und Horte), die 
sich in Trägerschaft der Stadt Klingenthal befinden, betreut werden.

(2)	 Dem Krippenbereich werden Kinder zugeordnet bis zur Vollendung 
des dritten Lebensjahres.

(3)	 Dem Kindergartenbereich werden Kinder zugeordnet, ab Vollendung 
des dritten Lebensjahres bis zum Schuleintritt.

(4)	 Der Hort ist eine Einrichtung für schulpflichtige Kinder bis zur Voll-
endung der 4. Klasse, welche auch an Grundschulen errichtet und 
betrieben werden können.

(5)	 Kindertageseinrichtungen können unter Umständen von der Alters-
gliederung in gemeinschaftlich geführten Einrichtungen dahinge-hend 
abweichen, dass auch altersgemischte Gruppen gebildet werden.

§ 2 Aufnahmegrundsätze
(1)	 Über die Aufnahme eines Kindes in eine Kindertageseinrichtung ent-

scheidet, in Abstimmung mit der Leiterin der Einrichtung, die Stadt 
Klingenthal als Träger der Kindereinrichtung.

(2)	 Für alle Kinder ab vollendetem 3. Lebensjahr besteht ein Rechtsan-
spruch auf einen Kindergartenplatz bis zum Schuleintritt.

(3)	 Der Rechtsanspruch richtet sich gegen den Träger der örtlichen Ju-
gendhilfe, zu dessen Pflichtaufgaben es gehört, ein bedarfsgerechtes 
Angebot in Kindereinrichtungen zur Betreuung von Kindern unter 3 
Jahren und für schulpflichtige Kinder bis zur Vollendung der vierten 
Klasse zu sorgen.

(4)	 Kinder, die körperlich, geistig oder seelisch behindert sind, können die 
Kindertageseinrichtung nur dann besuchen, wenn ihren besonderen 
Bedürfnissen entsprochen werden kann.

(5)	 Die Personensorgeberechtigten haben vor Aufnahme des Kindes in 
die Kindertageseinrichtung durch Vorlage eines Impfzeugnisses und 
einer ärztlichen Bescheinigung, die nicht älter als eine Woche sein 
darf, nachzuweisen, dass das Kind ärztlich untersucht wurde und keine 
Bedenken gegen den Besuch der Einrichtung bestehen.

(6)	 Für den Zeitraum der Aufnahme eines Kindes in eine Kindertagesein-
richtung wird mit den Personensorgeberechtigten ein Betreuungsver-
trag abgeschlossen. Der Betreuungsvertrag beinhaltet Festlegungen für 
die Betreuung des Kindes in einer Kindereinrichtung in Trägerschaft 
der Stadt Klingenthal.

§ 3 An- und Abmeldungen
(1)	 Die Anmeldung der Kinder, deren Eltern eine Betreuung in einer 

Kindereinrichtung wünschen, hat über ein Anmeldeformular an die 
Stadt Klingenthal zu erfolgen und ist mit der Leiterin der jeweiligen 

SATZUNG zur Betreuung von Kindern in 
kommunalen Kindertageseinrichtungen der 

Stadt Klingenthal und über die Erhebung von 
Elternbeiträgen und weiteren Beiträgen

Kindereinrichtung abzustimmen. Die Anmeldung ist verbindlich, 
sofern zum Anmeldzeitpunkt keine schriftliche Vereinbarung über 
eine zeitliche Begrenzung des Antrages getroffen wurde und sollte 6 
Monate vor Betreuungsbeginn erfolgen.

(2)	 Die Abmeldung bzw. Kündigung des Betreuungsvertrages bedarf der 
Schriftform und muss bis zum 20. des Vormonats in der Kinderein-
richtung vorliegen. Die Kündigung des Betreuungsvertrages kann nur 
zum Monatsende erfolgen. 

§ 4 Ausschluss / Untersagung des Nutzung- bzw. Unterbringungsver-
hältnisses in einer Kindertageseinrichtung

Von Amts wegen können Kinder von der Nutzung einer Kindertagesstätte 
der Stadt Klingenthal ausgeschlossen werden, wenn

•	 das Kind länger als 4 Wochen unentschuldigt der Kindertagesein-
richtung fern bleibt,

•	 der zu entrichtende Elternbeitrag für zwei aufeinanderfolgende 
Monate nicht bezahlt wurde,

•	 gesundheitliche Gründe nach den Regelungen des Infektionsschutz-
gesetzes gegeben sind.

§ 5 Gebührenfestsetzung/ Höhe des Elternbeitrages
(1)	 Die Stadt Klingenthal erhebt Elternbeiträge für die Betreuung von 

Kindern in kommunalen Kindertageseinrichtungen entsprechend des 
Gebührenverzeichnisses dieser Satzung.

(2)	 Die Höhe des Elternbeitrages ergibt sich aus dem im SächsKitaG fest-
gelegten prozentualen Anteil an den durchschnittlichen Betriebskosten 
pro Platz für den Krippen-, Kindergarten- bzw. Hortbereich.

(3)	 Der Krippenbeitrag wird für Kinder bis zur Vollendung des dritten 
Lebensjahres festgesetzt.

(4)	 Für Kinder ab Vollendung des dritten Lebensjahres bis zum Schulein-
tritt wird der Kindergartenbeitrag zugrunde gelegt.

(5)	 Der Hortbeitrag gilt für schulpflichtige Kinder im Grundschulbe-
reich.

(6)	 Diese Gebührenfestsetzung gilt auch dann, wenn Kinder in alters-
gemischten Gruppen aufgenommen werden.

(7)	 Elternbeiträge werden ermäßigt,
•	 wenn mehrere Kinder einer Familie gleichzeitig eine Kindertagesein-

richtung besuchen (Geschwisterermäßigung)
•	 wenn das Kind das eine Kindertageseinrichtung besucht, bei einem 

alleinerziehenden Elternteil lebt.
Die Höhe der Ermäßigungen entspricht den Festlegungen des Trägers 
der öffentlichen Jugendhilfe und ist im Gebührenverzeichnis zu dieser 
Satzung festgelegt.
•	 Zur Anwendung der Geschwisterermäßigung werden alle Kinder, 

die gleichzeitig eine Kindertageseinrichtung besuchen, dem Alter 
nach fortlaufend gezählt.

•	 Als alleinerziehend gilt nicht, wer in einer Lebensgemeinschaft lebt. 
Lebensgemeinschaft gilt als eheähnliche Gemeinschaft und erfüllt 
somit nicht die Bedingungen für alleinerziehende Mütter und Vä-
ter.

(8)	 Die Personensorgeberechtigten können zwischen den verschiedenen 
Betreuungszeiten gem. des Gebührenverzeichnisses wählen. Die Be-
treuungszeiten sind für einen gesamten Monatszeitraum beizubehalten. 
Änderungen der Betreuungszeiten sind schriftlich bei der Leiterin der 
Kindertageseinrichtung bis zum 20. des Vormonats zu beantragen. 
Über den Antrag entscheidet in Abstimmung mit der Leiterin der 
Einrichtung die Stadt Klingenthal als Träger.

(9)	 Der Gebührenanspruch des Trägers der Kindertageseinrichtung wird 
durch einen Gebührenbescheid geltend gemacht.

(10)	 Soweit die Eltern geltend machen, dass ihnen die Belastung durch den 
Elternbeitrag gem. § 15 Abs. 6 Satz 2 SächsKitaG nicht zuzumuten ist, 
trifft der örtliche Träger der öffentlichen Jugendhilfe auf Antrag der 
Erziehungsberechtigten die erforderlichen Feststellungen.
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(11)	 Die im SächsKitaG geregelte gesetzliche Betreuungszeit und damit die 
Bemessungsgrundlage für die Bereitstellung pädagogischer Fachkräfte 
beträgt:
•	 bei Kinder bis zum Schuleintritt (Krippe und Kindergarten) täglich 

bis zu 9 Stunden
•	 bei Hortkindern täglich bis zu 6 Stunden

	 Erfolgt die Aufnahme eines Kindes über diese Betreuungszeit hinaus, 
kann der Träger der Einrichtung insoweit einen zusätzlichen Eltern-
beitrag erheben. Auch die Kosten, die durch zusätzliche Angebote der 
Kindertageseinrichtung bedingt sind, können gegenüber den Perso-
nensorgeberechtigten im Einvernehmen mit dem Elternbeirat geltend 
gemacht werden.

§ 6 Zahlungspflichtige
Schuldner des Elternbeitrages für die Betreuung der nach § 1 und § 2 dieser 
Satzung in die Kindertageseinrichtung aufgenommenen Kinder sind die 
Personensorgeberechtigten gegenüber dem Träger der Einrichtung. Zah-
lungspflichtige haften als Gesamtschuldner.

§ 7 Entstehen und Erlöschen der Zahlungspflicht
(1)	 Die Zahlungspflicht entsteht mit der ordnungsgemäßen Anmeldung 

und Aufnahme des Kindes in eine Kindertageseinrichtung.
(2)	 Die Zahlungspflicht endet mit der 

•	 frist- und formgerechten Abmeldung,
•	 mit der sofortigen Kündigung/Nutzungsuntersagung des Betreu-

ungsplatzes von Amts wegen.
(3)	 Die Elternbeiträge sind für jeden Monat in voller Höhe zu entrich-ten, 

in dem das Kind in die Kindertageseinrichtung aufgenommen ist und 
Zahlungspflicht besteht. § 15 Abs. 3 SächsKitaG bleibt unberührt. 
Krankheit und Urlaub entbinden nicht von der Zahlungspflicht.

§ 8 Ausnahmeregelungen
(1)	 In Ausnahmefällen kann von der Pflicht zur Zahlung des vollständigen 

Monatsbeitrages nach § 7 Abs. 3 dieser Satzung abgewichen werden. 
Diese Verfahrensweise kommt insbesondere in folgenden Fällen zur 
Anwendung:
•	 bei Wechsel des Kindes in eine andere Einrichtung auf Grund 

besonderer Umstände wie z.B. Umzug, Notwendigkeit spezieller 
Betreuung zum Wohl des Kindes, o. ä.

	 In diesen Fällen erfolgt die Berechnung der Elternbeiträge entspre-
chend der Anzahl der in Anspruch genommenen Betreuungstage des 
jeweiligen Monats auf der Grundlage des gemäß Gebührenverzeichnis 
anzuwendenden Elternbeitrages.

(2)	 In Fällen, in denen Kinder aus einmaligen und zwingenden Grün-
den kurzfristig und nur tageweise in die Einrichtung aufgenommen 
werden (Gastkinder), wird eine Betreuungsgebühr nach Tagessätzen 
erhoben.

	 Gastplätze können nur dann in Anspruch genommen werden, wenn 
in der Einrichtung entsprechende Aufnahmemöglichkeiten bestehen 
und kein zusätzlicher Personalbedarf entsteht. Der Besuch durch 
das Gastkind ist vor Aufnahme schriftlich bei der Stadt Klingenthal, 
Bildung & Soziales zu beantragen. Auf der Grundlage einer vertrag-
lichen Vereinbarung zwischen Personensorgeberechtigten und der 
Stadt Klingenthal werden die Kinder betreut. Über die Aufnahme als 
Gastkind entscheidet der Träger der Einrichtung in Absprache mit der 
Leiterin.

(3)	 Auf schriftlichen Antrag der Personensorgeberechtigten (bei Kur) 
kann der Elternbeitrag für die tatsächlichen Krankheitstage gemindert 
werden. Ein ärztliches Attest muss dazu zusammen mit dem Antrag 
spätestens im Folgemonat in der Stadtverwaltung Klingenthal, Bildung 
& Soziales, vorliegen.

§ 9 Anzeigepflicht
Die Personensorgeberechtigten haben jede Änderung, der für den Betreu-
ungsvertrag und den Elternbeitrag maßgeblichen Verhältnisse (z. B. Fami-
lienstand, Adresse, telefonische Erreichbarkeit, Änderungen Betreuungszeit 
oder Wegfall der Geschwisterermäßigung u. ä.) unverzüglich der Leiterin 
der Kindertageseinrichtung oder dem Träger der Einrichtung schriftlich 
mitzuteilen.
Eine Rückerstattung von Elternbeiträgen aufgrund von Versäumnissen der 
Personensorgeberechtigten erfolgt nicht.

§ 10 Fälligkeit des Elternbeitrages
Der Elternbeitrag entsprechend des Gebührenverzeichnisses bzw. des 
Gebührenbescheides wird jeweils zum 25. des Monats fällig, für den die 
Zahlungspflicht besteht. Sofern dieser Tag auf einen Sonn- oder Feiertag 
fällt, ist der Beitrag am darauffolgenden Werktag fällig. Die Zahlung über 
Einzugsermächtigung oder Einzelüberweisung ist möglich.

§ 11 Essenversorgung
In den Kindertageseinrichtungen stellt die Stadt Klingenthal die Essenver-
sorgung in Form von Teil- bzw. Vollverpflegung über einen Essenanbieter 
in Abhängigkeit der Verpflegungsmöglichkeiten sicher. Die entstehenden 
Kosten rechnet der Essenanbieter direkt mit den Eltern ab.

§ 12 Öffnungszeiten der Kindereinrichtungen
(1)	 Die Öffnungszeiten der Kindertageseinrichtungen werden vom Träger 

der Einrichtung in Abstimmung mit dem Elternbeirat der Kinder-
einrichtung und dem örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe 
festgelegt.

(2)	 Die Kindertageseinrichtungen können zeitweise in folgenden Fäl-len 
geschlossen werden, sofern eine Betreuung der Kinder bei Be-darf in 
einer anderen Einrichtung gewährleistet werden kann:
•	 an Tagen vor bzw. nach gesetzlichen Feiertagen (Brückentage)
•	 während des Jahreswechsels oder aus anderen Gründen (z. B. wegen 

Baumaßnahmen), wobei die Dauer der Schließung 1 Monat pro Jahr 
nicht überschreiten soll.

	 Für den Zeitraum der Schließung von Kindertageseinrichtungen 
entfällt die Pflicht zur Zahlung des Elternbeitrages nicht. Über evt. 
Ausnahmeregelungen entscheidet der Träger der Kindereinrichtung.

§ 13 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 1. Mai 2011 in Kraft.
Gleichzeitig tritt damit die Satzung über die Benutzung der kommunalen 
Kindertagesstätten der Stadt Klingenthal und über die Erhebung von El-
ternbeiträgen und weiteren Beiträgen vom 12. Februar 2010 außer Kraft.

Klingenthal, den 28. April 2011	 Bräunig, Bürgermeister

Anlage zur SATZUNG zur Betreuung von Kindern in kommunalen Kinder-
tageseinrichtungen der Stadt Klingenthal und über die Erhebung von 
Elternbeiträgen und weiteren Beiträgen

Gebührenverzeichnis
1. Kinderkrippe
         Verheiratete/eheähnl. Gemeinschaft	                         Alleinerziehende
                          Betreuungszeit	                           Betreuungszeit
	 9 Stunden	 6 Stunden	 4,5 Stunden		  9 Stunden	 6 Stunden	 4,5 Stunden
1. Kind 147,00 €	 98,00 €	 73,50 €		  132,30 €	 88,20 €	 66,15 €		
		  100 %				    90 %
2. Kind	  88,20 €	 58,80 €	 44,10 €	 	 73,50 €	 49,00 €	 36,75 €
		  60 %				    50 %
3. Kind	 29,40 €	 19,60 €	 14,70 €	 	 14,70 €	 9,80 €	 7,35 €
		  20 %				    10 %
4. Kind		  beitragsfrei			  4. Kind	 beitragsfrei		
		  0 %				    0 %

2. Kindergarten
         Verheiratete/eheähnl. Gemeinschaft	                         Alleinerziehende
                         Betreuungszeit	                           Betreuungszeit
	 9 Stunden	 6 Stunden	 4,5 Stunden		  9 Stunden	 6 Stunden	 4,5 Stunden
1. Kind	 90,50 €	 60,33 €	 45,25 €	 	 81,45 €	 54,30 €	 40,73 €
		  100 %				    90 %
2. Kind	 54,30 €	 36,20 €	 27,15 €	 	 45,25 €	 30,17 €	 22,63 €
		  60 %				    50 %
3. Kind	 18,10 €	 12,07 €	  9,05 €	 	 9,05 €	 6,03 €	 4,53 €
		  20 %				    10 %
4. Kind		  beitragsfrei			  4. Kind	 beitragsfrei		
		  0 %				    0 %
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Am Mittwoch wurden die Neugeborenen des Monats März Max Meinel, 
Marc Tropsch, Jakob Götzel, Nico Vogtmann und Lavinia Birke gemeinsam 
mit ihren Müttern vom Vorsitzenden des Vereins „pro Klingenthal – meine 
Stadt e.V.“ Carsten Förster in den Räumen der Sparkasse Vogtland herzlich 
begrüßt. Er wünschte im Namen der Initiatoren Sparkasse Vogtland, Handel- 
,Gewerbe- und Tourismusverein Klingenthal-Zwota und dem Verein „pro 

Klingenthal“ den kleinen Erdenbürgern und ihren Eltern alles Gute und bot 
an, sie auf Wunsch im weiteren Leben stets unterstützend zu begleiten. Bür-
germeister Enrico Bräunig gratulierte ebenfalls den Eltern und überbrachte 
die Glückwünsche des Stadtrates und der gesamten Bürgerschaft. Das Be-

Neugeborene in Klingenthal begrüßt

3. Hort
         Verheiratete/eheähnl. Gemeinschaft	                         Alleinerziehende
                         Betreuungszeit	                           Betreuungszeit
	 6 Stunden		  5 Stunden		  6 Stunden		  5 Stunden
1. Kind	 52,66 €		  43,88 €	 1. Kind	 47,39 €		  39,49 €
		  100 %				    90 %
2. Kind	 31,60 €		  26,33 €	 2. Kind	 26,33 €		  21,94 €
		  60 %				    50 %
3. Kind	 10,53 €		   8,78 €	 3. Kind	 5,27 €		  4,39 €
		  20 %				    10 %
4. Kind		  beitragsfrei			  4. Kind	 beitragsfrei		
		  0 %				    0 %

Zusätzliche Elternbeiträge gem. § 5 Nr.12, Satz 2:
Besucht ein Kind die Einrichtung über die tägliche Betreuungszeit von 9 Stunden hinaus, 
werden für den Monat folgende zusätzliche Beiträge erhoben:
	 1.)	 Kinderkrippe	 ab 15 Minuten aufgerundet zur vollen Stunde
			   pro Stunde	 20,45 €
	 2.)	 Kindergarten	 ab 15 Minuten aufgerundet zur vollen Stunde
			   pro Stunde	 15,34 €
	 3.)	H ort	 ab 15 Minuten aufgerundet zur vollen Stunde
			   pro Stunde	 10,23 €
Tagessätze gem. § 8 Abs. 2 der Satzung zur Betreuung von Kindern in kommunalen Kin-
dertageseinrichtungen der Stadt Klingenthal und über die Erhebung von Elternbeiträgen 
und weiteren Beiträgen
Kindertageseinrichtungen können gem. § 8 in Ausnahmefällen nicht angemeldete Kinder 
in die Einrichtung aufnehmen. Der Kostensatz beträgt täglich (ohne Verpflegungskosten):
	 1.)	 Kinderkrippe	 13,00 €
	 2.)	 Kindergarten	 11,00 €
	 3.)	H ort		    7,00 €

§ 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
zustande gekommen sind, gelten 1 Jahr nach ihrer Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1.	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3.	der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen 

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4.	vor Ablauf der in Satz 1 genannte Frist

a)	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder
b)	die Verletzung der Verfahrens- oder Formfehler gegenüber der Stadt 

unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

Wettbewerb mit Konzertformat
Donnerstag, 5. Mai	         Aula am Amtsberg	 19.30 Uhr
Kategorie VI, Finale, Solisten mit virtuoser Unterhaltungsmusik.
		  Eintritt frei

Studiokonzert
Freitag, 6. Mai           Gliersaal der Berufsfachschule	 19.30 Uhr
Andreas und Frank Nebl Akkordeon/Klarinette	
		  Eintritt 7 € \ Vorverkauf 6 €

Buntes Blasmusikkonzert
Samstag, 7. Mai                  Tierpark Klingenthal	 14.30 Uhr
Eine Veranstaltung von Pro Klingenthal (Bei schlechtem Wetter in der Aula 
am Amtsberg).		  Eintritt 5 € \ Kinder bis 14 Jahre frei

Frank Marocco
Samstag, 7. Mai                    Aula am Amtsberg	 19.30 Uhr
Außergewöhnliche Brillanz in Technik und Interpretation, mit dabei ein 
Streichquartett und Percussion der Vogtlandphilharmonie Greiz/Reichen-
bach.		  Eintritt 10 € \ Vorverkauf 9 €

Internationale Talk-Runde
Sonntag, 8. Mai         Ratssaal Rathaus Klingenthal	 10.00 Uhr
Diskussionen zu Themen der Akkordeonmusik.	 Eintritt frei

Finale Solistenkategorie IV
Sonntag, 8. Mai                    Aula am Amtsberg	 13.30 Uhr
Finalkonzert der Solistenkategorie IV für Akkordeon und sinfonisches 
Orchester.		  Eintritt frei

Preisträgerkonzert
Sonntag, 8. Mai	         Aula am Amtsberg	 17.00 Uhr
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach unter der Leitung von Jiří 
Malát und die 1. Preisträger des 48. Internationalen Akkordeonwettbewerbs 
Klingenthal.		  Eintritt 9 € \ Vorverkauf 8 €

Kartenvorverkauf
Touristinformation Klingenthal, Schloßstraße 3, Klingenthal

Ermäßigung an der Abendkasse für Teilnehmer gegen Vorlage des Teilneh-
merausweises. Teilnehmer, Schüler und Studenten (Vorlage des jeweiligen 
Ausweises) erhalten 3,00 € Ermäßigung auf den jeweiligen Kartenpreis (gilt 
für alle Veranstaltungen).
Für den Kauf eines Kartenpaketes (Erwerb je einer Eintrittskarte für 3 frei 
wählbare Konzerte des Rahmenprogramms) erhalten Sie im Vorverkauf 
5,00 € Rabatt auf den Gesamtpreis.

Rahmenprogramm vom 1. bis 8. Mai 2011
Frühlingskonzert

Sonntag, 1. Mai	          Aula am Amtsberg	 15.00 Uhr
Stadtorchester Klingenthal	 Eintritt 10 € \ Vorverkauf 9 €

Eröffnungsveranstaltung
Montag, 2. Mai         Gliersaal der Berufsfachschule	 19.30 Uhr
Festlicher Auftakt – Berufung Internationale Jury. Interessenten für diese 
Veranstaltung können sich in der Tourist-Information Klingenthal eintragen.

Cuarteto Bando
Dienstag, 3. Mai	         Aula am Amtsberg	 19.30 Uhr
Jürgen Karthe, Juliane Rahloff, Steffen Heinze, Robert Brenner, Caio Rod-
riguez und Anke & Alexander, „Tangomanie Leipzig“.
		  Eintritt 10 € \ Vorverkauf 9 €

L’art de passage
Mittwoch, 4. Mai	          Aula am Amtsberg	 19.30 Uhr
Tobias Morgenstern, Rainer Rohloff, Stefan Kling, Rolo Rodriguez, Chris 
Rodriguez – „Kunst des Übergangs“ – der Name ist Programm.
		  Eintritt 10 € \ Vorverkauf 9 €

48. Internationaler Akkordeonwettbewerb
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Ende des amtlichen Teils

Die Stadtverwaltung Klingenthal gratuliert am

und die Gemeinde Zwota gratuliert am

29.04.2011	 Carl Meinel, Untersachsenberger Str.	 zum 85.
29.04.2011	 Gisela Dölling, Markneukirchner Str.	 zum 84.
29.04.2011	 Christa Richter, Gartenstr.	 zum 76.
29.04.2011	 Edith Schädlich, Keplerstr.	 zum 75.
29.04.2011	 Helmut Tretbar, Keplerstr.	 zum 75.
29.04.2011	 Peter Ludwig, Schulstr.	 zum 72.
30.04.2011	 Heinz Meisel, Lindenstr.	 zum 76.
01.05.2011	 Christa Brunner, Lindenstr.	 zum 79.
01.05.2011	 Ruth Nicolaus, Dürrenbachstr.	 zum 77.
01.05.2011 	 Erich Gagalon, Talstr.	 zum 76.
01.05.2011 	 Werner Stingl, Ahornweg	 zum 74.
01.05.2011 	 Christine Paul, Waldgutstr.	 zum 72.
01.05.2011	 Burkhard Bünger, Steinbachstr.	 zum 71.
03.05.2011	 Irmgard Ewald, Jahnstr.	 zum 87.
03.05.2011 	 Siegfrid Weidlich, An der Huth	 zum 77.
03.05.2011 	 Ursula Konrad, Obere Steinfelsstr.	 zum 76.
04.05.2011 	 Erna Meinel, Forststr.	 zum 86.
04.05.2011 	 Anita Meinel, Alter Staffelweg	 zum 74.
04.05.2011	 Regina Eßbach, Röderwinkel	 zum 71.
05.05.2011	 Dora Schneider, Jahnstr. 	 zum 85.
05.05.2011 	 Sonnja Ludwig, Valentina-Tereschkowa-Str.	 zum 84.
05.05.2011	 Werner Hums, Jägerstr. 	 zum 78.
05.05.2011	 Lothar Schönfeld, Goethestr. 	 zum 75.
05.05.2011 	 Gunther Eichelberger, Markneukirchner Str.	 zum 73.

29.04.2011	 Lieselotte Glaß, Klingenthaler Str.	 zum 72.
30.04.2011	 Elisa Fischer, Schönecker Str.	 zum 86.
05.05.2011 	 Ursula Schneider, Markneukirchner Str.	 zum 88.
05.05.2011	 Ilse Knoth, Glasbachweg 	 zum 71.

G e b u r t s t a g .

Sprechstunde des Schiedsmannes
Die nächste Sprechstunde des Schiedsmannes findet am 03.05.2011, von 
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Klingenthal, Zimmer 304 (Kleiner 
Beratungsraum), statt.

Neue Bushaltestelle in Klingenthal
Ab dem 2. Mai 2011 wird das Netz der Buslinie im Stadtgebiet Klingenthal 
erweitert. Die Busse fahren dann vom Kopernikusring über die Zwoter 
Straße und Brückenstraße zur neuen Haltestelle in der Mühlenstraße. 
Damit werden die Einkaufsmärkte an der Markneukirchner Straße mit in 
das Liniennetz eingebunden.

Kinderbibliothek wegen Urlaub geschlossen
Die Kinderbücherei Kirchstraße 6 ist vom 5. bis 18. Mai wegen Urlaub 
geschlossen.

Informationen aus dem Rathaus

grüßungsgeschenk konnte durch Unterstützung des Seniorenvereins und der 
Kindereinrichtung Kids & Co durch Sachspenden und ein Präsent des Bürger-
meisters bereichert werden. Die jungen Eltern erhielten auch eine Info-Mappe 
über die Kindereinrichtungen von Klingenthal und Zwota und mit Namen 
von Ansprechpartnern in den Verwaltungen. Musikalisch umrahmt wurde die 
Veranstaltung durch zwei Lieder, vorgetragen von den Kindergartenkindern. 
Ein herzliches Dankeschön an die Initiatoren des Begrüßungsgeschenkes und 
an alle, die diese Aktion unterstützen und weiter mit tragen werden.	 D. M. 

Auerbacher Str. 152, 08248 Klingenthal, Tel.: 037467-28727, Fax.: 037467-28729 

Benzin-Rasenmäher
mit Radantrieb und Mulchkit

Alpinar Basic LX 446 S

- 4,75 PS
- 46 cm Schnittbreite
- zentrale  Schnitthöhenverstellung
- Füllanzeig am Fangsack
- inkl. Mulch-Kit

                                                     Spiele   Siege   Ndlg.   Punkte    Spiele	 Diff.
1	 ADC De Dürrnbacher 	 5 	 5 	 0 	 10 	 62 : 18 	 44
2	 DC Vikings 	 6 	 5 	 1 	 10 	 57 : 39 	 18
3	 DC Phasenprüfer 	 6 	 4 	 2 	 8 	 49 : 47 	 2
4	 DC Bergstübl 	 5 	 3 	 2 	 6 	 38 : 42 	 -4
5	 Bulls Eye 	 4 	 2 	 2 	 4 	 29 : 35 	 -6
6	 DC Flyers Aschberg 	 6 	 2 	 4 	 4 	 43 : 53 	 -10
7	 ADC Haisla 1 	 5 	 2 	 3 	 4 	 31 : 49 	 -18
8	 Six Pack 	 4 	 0 	 4 	 0 	 28 : 36 	 -8
9	 Pfeilgift 	 5 	 0 	 5 	 0 	 31 : 49 	 -18

Tabelle

17. Teamdart-Stadtmeisterschaft
Spieltag 6 vom 04.04.2011 bis 17.04.2011
ADC Haisla 1	 DC Phasenprüfer	 7 : 9
DC Bergstübl	 ADC De Dürrnbacher	 6 : 10
Six Pack	 DC Vikings	 7 : 9
Bulls Eye	 DC Flyers Aschberg	 10 : 6

Auerbacher Straße 183 · Telefon: (03 74 67) 2 22 21

G’schenkstübl Klingenthal
Schon eine Geschenkidee

für den Muttertag?
Stabilisierte Edelrosen,

einfach wunderschön und
mindestens 6 Monate haltbar!
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Zwei einmalige Besonderheiten im Rahmen der Veranstaltung „Welt-
meister-Spieler plaudern mit Weltmeister-Bauern“ am 
5.5.2011. Der Verein „Akkordeonscene e. V.“ lädt ein und freut sich ganz 
besonders über ehemalige Mitarbeiter der HARMONA Akkordeon GmbH. 
1. Präsentation der ersten in Klin-
genthal hergestellten Supita, sozusagen 
der „Ur-Supita“ aus dem Jahr 1963, 
die über viele Jahrzehnte hinweg im 
Berliner Rundfunkorchester von Herrn 
Gustavus gespielt wurde und jetzt von 
Ihrem Besitzer, Herrn Petrewitz zur 
Verfügung gestellt wurde. Es gibt Kost-
proben des besonderen Klanges dieses 
Weltmeister-Akkordeons zu hören.
2. Von einer kleinen, aber sehr exklusiven Feier wird die diesjährige Ver-
anstaltung der Harmona Akkordeon GmbH und des Kulturvereins Ak-
kordeonscene e.V. „Weltmeister-Spieler plaudern mit Weltmeister-Bauern“ 
begleitet. Der Musik- und Medienverlag Schmülling präsentiert das neue 
Akkordeon-Fachbuch des weltbekannten russischen Akkordeon-Virtuosen 
und -Pädagogen Prof. Friedrich Lips mit dem Titel „Die Kunst der 
Bearbeitung klassischer Werke für Akkordeon“. Prof. 
Lips ist seit Jahrzehnten als Juror bei den Internationalen Musikwettbe-
werben in Klingenthal zu Gast und wird in diesem Jahr sein neues Buch 
der Öffentlichkeit selbst vorstellen. Das Buch ist bereits vor einigen Jahren 
in russischer Sprache erschienen und kommt jetzt in deutscher Überset-
zung – und einige Monate später auch in englischer Übersetzung – an den 

Markt. Im Jahre 1985 veröffentliche Schmülling dann das überhaupt erste 
Buch in seinem Verlag: ein bis heute international anerkanntes Fachbuch 
über die „Akustik bei Akkordeons und Mundharmonikas“ von Gotthard 
Richter. Das jetzt präsentierte Buch von Friedrich Lips, was in Fachkreisen 
bereits seit langem mit Spannung erwartet wird, genießt gleichfalls einen 
Sonderstatus, da es sich mit einer Thematik beschäftigt, die zwar allge-
genwärtig ist (ganz besonders auch während der Akkordeonwettbewerbe 
in Klingenthal), aber über die praktisch noch nichts veröffentlicht wurde. 
Als besondere Gäste werden zu der Veranstaltung neben dem Autor Prof. 
Friedrich Lips und dem Verleger Prof. Ulrich Schmülling auch Gotthard 
Richter aus Markneukirchen erwartet sowie der Jazz-Akkordeon-Star Frank 
Marocco aus den USA und der russische Konzertvirtuose Aidar Gainullin 
(Meisterschüler von Friedrich Lips und heute einer der profiliertesten Ak-
kordeonisten weltweit, 1. Preisträger der Klingenthaler Wettbewerbe) aus 
Moskau. Ferner die Wirtschaftsjournalistin und Akkordeon-Buchautorin 
Willoughby Ann Walshe aus den USA, die die englische Übersetzung 
des präsentierten Buches vorgenommen hat sowie der deutsch-russische 
Akkordeon-Pädagoge Vitali Neifert aus Pforzheim, der an der deutschen 
Übersetzung des russischen Originals gearbeitet hat. Donnerstag, 5. Mai 
2011 von 15.00 bis 17.00 Uhr im „Akkordeontreff“ in der Harmona-
Akkordeonfabrik. Es ist ausdrücklich eine „offene“ Veranstaltung, zu 
der Gäste herzlich willkommen sind.

„Akkordeonscene e.V.“ lädt ein 

Die Kunst der Bearbeitung klassischer Werke für Akkordeon
Friedrich   Lips                                                                                                                                                                                                                                                                            S
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FRIEDRICH LIPS

geboren 1948, ist ein russischer Konzertvirtuose 

und Musikpädagoge deutscher Abstammung. Er 

zählt zu den weltweit bedeutendsten Künstlern 

seines Fachs. Als konzertierender Bajanist (Kon-

zertakkordeonist) gastiert er mit renommiertesten 

Künstlern verschiedenster Genre auf den Bühnen 

des In- und Auslandes. Als Professor lehrt er seit 

Jahrzehnten an der angesehenen Gnessin-Musik-

akademie in Moskau und hat zahlreiche Meister-

schüler hervorgebracht. Sein musikalisches Wirken 

umfaßt ferner eine Reihe von bedeutenden Veröf-

fentlichungen (Fachbücher, Aufsätze), die inter-

nationales Ansehen genießen, sowie eine Vielzahl 

von gefeierten Kompositionen, die er als Bearbeiter 

klassischer Musikwerke geschaffen hat.

Die Bearbeitung von Musikstücken ist eine Praxis 
und ein Thema von größter Vielfalt und kaum über-
schaubarer Spannbreite. Vor allem aber handelt es 
sich um eine wahrhaftige Kunst, die weithin unter-
schätzt wird – von Künstlern wie vom Publikum.

Eine Bearbeitung bedarf naturgemäß immer eines 
vorgegebenen Originals. Die schöpferische Kraft, die 
aufgewandt werden muß, um von der Vorlage eine 
künstlerisch angemessene und gelungene Bearbei-
tung zu erschaffen, steht der des ursprünglichen 
Komponierens bisweilen nicht nach. An den Musik-
schulen wie auch den höheren Lehranstalten ist für 
diesen Kunstbereich kein Lehrplan vorgesehen.

In 7 Kapiteln, auf 170 Seiten und anhand von 150 
Notenbeispielen widmet sich Friedrich Lips hier aus-
führlich dem Thema aus der unmittelbaren Praxis 
heraus. Mit Erläuterungen, die jedem gut verständ-
lich sind, macht er Schüler und Studenten, Ama-
teurmusiker wie Profis mit dem komplexen Thema 
vertraut. Er fokussiert sich dabei auf die Bearbeitung 
von Werken klassischer Musik, allerdings gelten die 
Erkenntnisse grundsätzlich auch für alle anderen 
Stilrichtungen der Musik. 9 783925 572166

ISBN 978-3-925572-16-6

Band III / 1 
in der Reihe „Handbuch der Harmonika-Instrumente“

Die Kunst der
Bearbeitung klassischer

Werke für Akkordeon

Friedrich Lips

Die Osterwanderung des „Klingenthaler Wandersportvereins“ ist eine 
gute Tradition geworden, bei der sich die Wanderer am Karfreitagmorgen 
zusammen mit vielen Freunden auf den Weg machen, die Niederungen des 
Vogtlandes aufzusuchen, um dort in den Frühling zu wandern und die er-
wachende Natur zu genießen. Zwei bis drei Wochen ist dort die Vegetation 
manchmal der Klingenthaler Umgebung voraus. Von den Großeltern bis zu 
den Enkeln sind oft ganze Familien vertreten. Routen verschiedener Länge 
kommen den unterschiedlichen Ansprüchen entgegen. Ein Treffpunkt zur 
Einkehr für alle sorgt stets für Geselligkeit. Zum Ausklang rundet der meist 
gemeinsame Rückweg das Erlebnis ab. So waren auch dieses Jahr wieder rund 
50 Wandersleute unterwegs, darunter auch weitgereiste Gäste aus der Schweiz, 
aus Berlin und aus Köln. Während die eine Gruppe fast 20 km zurücklegte, 
unter Ihnen auch die 8-jährige Josephine Pieler aus Limbach im Vogtland, lief 
eine zweite Gruppe über 6 km in den schönen Tag hinein. Das war auch für 
den 5-jährigen Leon Bochnig und die zweijährige Mia Mettke aus Klingenthal 
ein tolles Erlebnis, da im Lengenfelder Stadtpark der Osterhase unterwegs 
gewesen war. Die Route führte uns mit der Vogtlandbahn in die Lengenfelder 
Umgebung. Von Irfersgrün ging unser Weg über das dortige Rittergut zum 
Wanderstützpunkt Lochmühle mit seinem sehr schön hergerichteten alten 

Mühlengebäude. Wir wurden dort freundlich empfangen und zu unserer 
Frühstücksrast mit gutem Kaffee bewirtet. Durch ein romantisches Tal, 
vorbei an einer alten Quelle mit sagenhaften Heilkräften, liefen wir weiter 
über Stangengrün und den Freizeitpark Plohn nach dem schönen Örtchen 
Abhorn zur gemeinsamen Einkehr 
mit unseren Genußwanderern von 
der kurzen Strecke in „d’r Käsbiep“ 
dem Gasthof Plohnbachtal. Der 
Rückweg führte uns nach Lengenfeld 
zur Klopfermühle, wo schon Herr 
Klopfer mit einer sehr interessanten 
Führung durch das historische Müh-
lengebäude auf uns wartete. Die 
Vogtlandbahn brachte uns am Ende 
wieder sicher nach Hause.

P. Meisel, Klingenthaler
Wandersportverein e.V.

30 Jahre Osterwanderung am Karfreitag!

Ergebnisse FSV 1990 Klingenthal vom Osterwochenende
F-Junioren (21.04.)	 FSV 1990 Klingenthal – SpG Kürbitz/Straßberg	 0 : 15
1. Herren (23.04.)	 FSV 1990 Klingenthal – VfB Plauen Nord	 0 : 2
Reserve (23.04.)	 FSV 1990 Klingenthal – VfB Plauen Nord	 4 : 2

auf dem Dürrenbachsportplatz
Dazu laden der FSV 1990 Klingenthal und der Sportlerwirt Thorsten Voigt 
am 30.04.2011 recht herzlich ein. Ab 18.00 Uhr können die hungrigen Mägen 
mit allerlei Leckereien verwöhnt werden. 19.45 Uhr Auftritt der Lindenkapelle. 
20.15 Uhr Lampionumzug mit der Lindenkapelle. Sobald der Fackelzug zu-
rück ist, wird das Feuer angezündet. Musik im Festzelt lädt zum Tanzen ein.

FSV 1990 Klingenthal

Mobiltelefon 01 76 / 39 25 95 03

Zu Verkaufen: in Mühlleithen, DHH/
Wohnhaus/Ferienhaus, ca. 90 m2 Wfl.,
ca. 3000 m2 Grundst., ruhige sonnige
Lage, saniert. Preis: VB 90.000 �

Weitere Objekte auf Anfrage.

Lindenstraße 24
08248 Klingenthal

• Immobilienmakler
• Finanzdienstleister


